
Aathal: Fahrzeuglenkerin nach Unfall 

verstorben  

Nach einem Verkehrsunfall am Sonntagmorgen (14.8.2022) in Aathal (Gemeinde 

Aathal-Seegräben) ist eine Fahrzeuglenkerin noch auf der Unfallstelle verstorben.  

 
Verkehrsunfall in Aathal   

Kurz vor 8.30 Uhr fuhr eine Kurierfahrerin auf der Gstalderstrasse von Sack nach Aathal. Aus 

zurzeit unbekannten Gründen fuhr sie in einer rechts Kurve gerade aus und touchierte den 

Randstein am linken Fahrbahnrand. Dadurch kippte das Motordreirad, die 60-jährige 

Lenkerin stürzte und zog sich Verletzungen zu. Trotz sofort eingeleiteter Laienreanimation 

verstarb die Frau auf der Unfallstelle.  



Die Ursache für den mutmasslichen Selbstunfall wird durch die Kantonspolizei Zürich und 

die Staatsanwaltschaft See/Oberland untersucht. Neben der Kantonspolizei standen eine 

Legalinspekteurin, für die Sperrung der Gstalderstrasse die Feuerwehr Wetzikon-Seegräben, 

für die medizinische Versorgung ein Notarzt von Regio144 sowie ein Rettungswagen vom 

Spital Uster und für die Belangen der naheliegenden Bahninfrastruktur die SBB Intervention 

im Einsatz. 

https://www.zh.ch/de/news-uebersicht/medienmitteilungen/2022/08/220814f_aathal.html 

Elektrosmog im Unfallgeschehen                                                                                                                     

Die Zustell -Mitarbeiterin ist 

mit hoher Wahr -

scheinlichkeit nicht zum 

ersten Mal auf dieser Strecke 

unterwegs.  

Der Sender , der seit 20 m 

di rekt und frei einstrahlt, 

befindet sich auf dem 

Hochkamin , wie auf der 

Polizeifoto zu erkennen  ist.  

  

Der Funkstrahl reflektiert 

auch an den beiden Stahlsilos 
beim Bauernhof auf der 

nördlichen Seite -  

Einstrahlung auf einer Linie 

mit der gefahrenen Kurve , 

was den Beginn der 
Einstrahlung noch etwas 

früher ansetzten lässt :  

 

 

 

Direkte 

Einstrahlung  



Reflektierte 
Einstrahlung: 

 

 

 

 

 

Der Bahnsender  

4G und 2G links 

ist vermutlich 
nicht stark 

wirksam in der 

Kurvenfahrt , da 

genau im 90° -

Winkel strahlend   

 

 

 

 

 

I m Hintergrund 

dieses Bildes ist 

der 5G -Gross -
Sender weiter 

westlich zu sehen.  

Er reflektiert 

ebenfalls an 

diesem Mast:  



 

 

Gerundete Masten reichen als Reflexionsflächen  ï die resultierende Streuung ist  ideal :     



 

Die Unfalldaten dieses Clusters  - nur 1 stammt von viel früher, nämlich vom Januar 2016:

 

Steigung ca. 11%

Anfrage an Kapo ZH:  Ist erkennbar, ob sie die Kurve noch eingeleitet hatte?   Ab hier wäre ς sozusagen unmittelbar 

beim Kurvenbeginn ς wäre eine hohe Exposition zu erwarten: 


